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t/nier-
ric/i£ im

.Sc/z u/s im-
mertüec/we/t

aft mif Dienst
in Äuc/ze unci

AeZ/er

A/it JCar^q/^ei.sc7iä/en und afanZic/ien ZcuZinari-
sc/zen ffand/ertigfcezten beginnt die ^4zisbiZ-

dung der jungen Köc/ze

Unsere Hoteliers und Wirte
gelten weit über die Grenzen des

Landes hinaus als erstklassige

Fachleute, die in hochkultivierter
Gastronomie, liebenswürdiger

Bedienung und neuzeitlicher

Unterkunft schlechthin Unüber-

treffliches leisten. Dieser gute

Ruf ist zum guten Teil den

Lehranstalten zu verdanken, in
denen das schweizerische HoteL

personal eine gründliche Aus-
bildung erhält. Es sind dies die

schweizerische Hotelfachschule

in Luzern, die Wirtefachschulen
in Zürich und Neuenburg, und

Drw sic7t<?re /4u/trefen m/t eZegant aiLsfeaZan-
c/erten PZatten er/ordert yZe/ss/ge Gebung

Links: Gute ZFe/ne smd eine Zierde
des Hauses, z/zre sac/zgemüsse P/Zege

lüi/Z a6er grüudZic/z geZernt sein

Unten : A/if besonderer Sorg/aZt toerden die Sc/iüZerinnen in das Gebiet der
reinen, rZu/ten<Zen HoteZuzäsc/ze eznge/ùTzrt

yiuc/z die Zcün/t/gen JFirtinnen bZe/ben vom
theoretischen Gnferric/it nicht verschont



Dieser junge Daif/asier wird einstmaZs mit seiner Kunst vieZe ßesucZier eZeganter
Tea-Dooms entzüc/cen

die Fortbildungsschulen des

schweizerischen Hotelierverems

in Cour-Lausanne. Hier werden

jene dienenden Geister erzogen

und ausgebildet, die uns in den

Empfangshallen der Schweizer

Hotels mit stets gleicher Lie-
benswürdigkeit empfangen, die

uns die auserlesensten Genüsse

an Speise und Trank vorsetzen

und jeden Wunsch von den Au-
gen abzulesen wissen. Hier 1er-

nen die Zöglinge aber auch die

Führung eines komplizierten
Hotelbetriehes auf moderner,

kaufmännischer Grundlage.

Rechts : Der De/irer zeigt, wie mau
appetitanregende For.s-peisen darc/i
üünstZeris Tie Z^erzierofigeri noc/i be-

ge/irenvwerter gestaZten Zcann

,4k/ rfer
Küc/ien-

ZFandta/eZ
ird die Spei-

sere/o/ge yedere
Tag /es(g-e/ia/fen

Din toicTitigea Z/uterrie/it^/ae/i ist die
au/^merfcvame Bedienung der Gäste

Unten: Die sc/iweizerisc/ien TfoteZ- and ZFirte/ac/isc/iuZen vermitte/n auc/i grändZic/ie Kennt-
nisse über moderne, rationeZZe DareautecZmiü der Gaststätten anter Fertoendang zeitsparender Din-

ric/itungen and ZlfascDinen
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